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Nr. 44 Dekret zur Inkraftsetzung von Beschlüssen der Regionalkommission 

Ost der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen 

Caritasverbandes vom 26. Januar 2017 

 

Änderung der Anlage 30 - Tarifrunde Ärzte 2016/2017 
 

1. Im Bereich der Regionalkommission Ost werden die Vergütungen nach § 13 i. V. m. An-

hang A der Anlage 30 zu den AVR ab dem 1. März 2017 um 2,3 Prozent, ab dem 1. Okto-

ber 2017 um weitere 2,0 Prozent und ab dem 1. März 2018 um weitere 0,7 Prozent erhöht. 
 

a) Daraus ergeben sich vom 1. März 2017 bis zum 30. September 2017 folgende Werte für 

eine 40-Stunden-Woche: 
 

Grundentgelt

1 2 3 4 5 6

IV 8.334,99 8.930,81

III 7.085,64 7.502,09 8.097,88

II 5.656,92 6.131,23 6.547,70 6.790,64 7.027,76 7.264,92

I 4.286,07 4.529,03 4.702,54 5.003,31 5.361,94 5.509,44

Entgeltgruppe
Entwicklungsstufen
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b) Daraus ergeben sich vom 1. Oktober 2017 bis zum 28. Februar 2018 folgende Werte für 

eine 40-Stunden-Woche: 
 

Grundentgelt

1 2 3 4 5 6

IV 8.501,69 9.109,43

III 7.227,35 7.652,13 8.259,84

II 5.770,06 6.253,85 6.678,65 6.926,45 7.168,32 7.410,22

I 4.371,79 4.619,61 4.796,59 5.103,38 5.469,18 5.619,63

Entgeltgruppe
Entwicklungsstufen

 
 

c) Daraus ergeben ab dem 1. März 2018 folgende Werte für eine 40-Stunden-Woche: 
 

Grundentgelt

1 2 3 4 5 6

IV 8.561,20 9.173,20

III 7.277,94 7.705,69 8.317,66

II 5.810,45 6.297,63 6.725,40 6.974,94 7.218,50 7.462,09

I 4.402,39 4.651,95 4.830,17 5.139,10 5.507,46 5.658,97

Entgeltgruppe
Entwicklungsstufen

 
 

2. In § 2 Satz 2 i. V. m. Satz 3 der Anlage 30 zu den AVR werden die folgenden Werte festge-

setzt: 

 
Ab dem 1. März 2017 25,43 Euro 

Ab dem 1. Oktober 2017 25,94 Euro 

Ab dem 1. März 2018 26,12 Euro 

 

3. In § 8 Absatz 1 Satz 1 i. V. m. Satz 3 der Anlage 30 zu den AVR werden folgende Werte 

festgesetzt: 
 

a) vom 1. März 2017 bis zum 30. September 2017: 
 

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

IV 38,57 38,57

III 35,45 35,45 36,49

II 32,84 32,84 33,88 33,88 34,93 34,93

I 27,62 27,62 28,66 28,66 29,71 29,71  
 

b) vom 1. Oktober 2017 bis zum 28. Februar 2018: 
 

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

IV 39,34 39,34

III 36,16 36,16 37,22

II 33,50 33,50 34,56 34,56 35,63 35,63

I 28,17 28,17 29,23 29,23 30,30 30,30  
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c) ab dem 1. März 2018: 
 

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

IV 39,62 39,62

III 36,41 36,41 37,48

II 33,73 33,73 34,80 34,80 35,88 35,88

I 28,37 28,37 29,43 29,43 30,51 30,51  
 

4. Dieser Beschluss tritt zum 26. Januar 2017 in Kraft. 

 

Der vorgenannte Beschluss wird hiermit für das Bistum Görlitz in Kraft gesetzt. 

 

Görlitz, den 25. April 2017 

Az. 151/2017 

 

L.S.         gez. + Wolfgang Ipolt 

Bischof           gez. Joachim Baensch 

Kanzler 

 

Nr. 45 Gesetz zur Neuordnung des Grundvermögens der Apostolischen 

Administratur Görlitz in 02994 Bernsdorf, Otto-Buchwitz-Straße 2 

 

I. 

 

Gemäß der aufgrund can. 391 CIC gegebenen Gesetzgebungskraft und in Ausübung des 
kirchlichen Selbstbestimmungsrechts aufgrund Art. 140 GG in Verbindung mit Art. 137 Abs. 
3 WRV sowie Art. 1 Abs. 3 und Art. 15 Abs. 1 des Vertrages zwischen dem Heiligen Stuhl und 
dem Freistaat Sachsen vom 2. Juli 1996 (SächsGVBl. Nr. 3/1997 vom 12. Februar 1997, S. 18 
ff.) wird folgendes gesetzlich angeordnet: 
 
Das im Grundbuch von Bernsdorf des Amtsgerichts Hoyerswerda, Blatt 188, eingetragene 
Grundstück Gemarkung Bernsdorf, Flur 1, Flurstück 208/1, Lage: Otto-Buchwitz-Straße 2, 
Eigentümer: Apostolische Administratur Görlitz (deren Rechtsnachfolger gemäß der Apostoli-
schen Konstitution Solet usque vom 27. Juni 1994 das Bistum Görlitz ist), wird zuständigkeits-
halber auf die Katholische Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Wittichenau übertragen. 
 

II. 
 

Dieses Gesetz tritt am 13. Mai 2017 in Kraft. 
 

Görlitz, den 12. Mai 2017 

Az. 428/17 

L. S.    gez.: + Wolfgang Ipolt 

                  Bischof von Görlitz 
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Nr. 46 Personalia Priester  

 

Entpflichtungen 

 

Mit Dekret vom 10. Mai 2017 entpflichtete Bischof Ipolt Herrn Kaplan Michael Noack von 

seinem Amt als Kaplan (vicarius paroecialis) der Pfarrei St. Mariä Himmelfahrt Wittichenau 

zum 31. August 2017. 

 

Mit Dekret vom 10. Mai 2017 entpflichtete Bischof Ipolt Herrn Pfarrer Christoph Lamm von 

seinem Amt als Pfarrer der Pfarrei Heilig Kreuz Weißwasser zum 31. August 2017. 

 

Ernennungen 

 

Mit Dekret vom 10. Mai 2017 ernannte Bischof Ipolt Herrn Kaplan Michael Noack mit 

Wirkung vom 1. September 2017 zum Pfarrer der Pfarrei Heilig Kreuz Weißwasser. 

 

Mit Dekret vom 10. Mai 2017 ernannte Bischof Ipolt Herrn Pfarrer Christoph Lamm mit 

Wirkung vom 1. September 2017 zum Kooperator (vicarius paroecialis) der Propsteipfarrei 

Zum Guten Hirten Cottbus. 

 

Mit Dekret vom 10. Mai 2017 ernannte Bischof Ipolt Herrn Kaplan Dr. Adam Kaźmierski nach 

Erlaubnis und Freistellung durch den Metropoliten des Erzbistums Breslau, Erzbischof Józef 

Kupny, befristet für zwei Jahre, zum 1. September 2017 zum Kaplan (vicarius paroecialis) der 

Pfarrei St. Mariä Himmelfahrt Wittichenau. 

 

 

Nr. 47 Personalia Laien 

 

Mit Dekret vom 1. November 2016 wurde Frau Lic. iur. can. Katja Wöhle durch Bischof Dr. 

Ulrich Neymeyr mit Wirkung vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2022 zur Richterin am 

Interdiözesanen Offizialat Erfurt ernannt. 

 

Mit Dekret vom 10. Mai 2017 entpflichtete Bischof Ipolt Frau Heike Hoffmann zum  

31. August 2017 von ihrem Dienst als Gemeindereferentin in den Pfarreien St. Trinitas 

Lübben sowie Christus König Luckau und beauftragte sie zum 1. September 2017 mit dem 

Dienst als Gemeindereferentin in der Pfarrei St. Maria Mater Dolorosa Finsterwalde. 

 

 

 

 



5 

 

Nr. 48 Kollektenplan für das 2. Halbjahr 2017 

 

Juli 

09.07.2017 Für die Aufgaben des Seelsorgeamtes 100% 

 

August 

06.08.2017 Für die Priesterausbildung 100% 

20.08.2017 Für caritative Aufgaben, insbesondere für die Betreuungs- 

 angebote für an Demenz erkrankte Menschen und die Arbeit 

 in der Altenhilfe 50% 

 

September 

10.09.2017 Kollekte am Welttag der Kommunikationsmittel 100% 

17.09.2017 Caritas-Sonntag: Für caritative Aufgaben, insbesondere für 

 die Arbeit in der Behindertenhilfe 100% 

 

Oktober 

01.10.2017 Für die Aus- und Fortbildung haupt- und ehrenamtl. Mitarbeiter 100% 

22.10.2017 Kollekte am Sonntag der Weltmission 100% 

 

November 

02.11.2017 Für die Priesterausbildung in Osteuropa 100% 

19.11.2017 Diasporaopfertag – Für das Bonifatiuswerk 100% 

26.11.2017 Für die Aufgaben der Jugendseelsorge 66% 

 

Dezember 

03.12.2017 Für die Priesterausbildung 100% 

17.12.2017 Für caritative Aufgaben, insbesondere für die Hospizarbeit 50% 

24./25.12.2017 Adveniat-Kollekte 100% 

31.12.2017 Für das Missionswerk der Kinder 100% 

 

Am Tag der Erstkommunion wird das Diaspora-Opfer der Kommunionkinder und am Tag der 

Heiligen Firmung das Diaspora-Opfer der Firmlinge erbeten. 

 

Außerdem ist an jedem Priestersamstag und -donnerstag eine Kollekte für die Heranbildung 

des Priesternachwuchses zu halten. Die Kollektenerträge sind jeweils bis spätestens 15. des 

auf das Ende des Quartals folgenden Monats in dem angegebenen Umfang an das Ordina-

riat des Bistums Görlitz auf folgendes Konto zu überweisen: 

 

Kontonummer:  IBAN DE 73 7509 0300 0008 2402 21  BIC: GENO DE F1M05 
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Nr. 49 Ökumenischer Predigtpreis 2017 

Gesucht werden bis zum 15. Juli 2017 preiswürdige Predigten von deutschsprachigen 

"Kanzeln". 

In diesem Jahr werden mit dem vom VNR Verlag für die Deutsche Wirtschaft AG 

gestifteten ökumenischen Predigtpreis Predigten in zwei Kategorien ausgezeichnet: 

"Beste Predigt" und "Beste Trauungspredigt". 

Der Text einer gehaltenen Predigt wird erbeten als Word-Datei und mit folgenden Angaben: 

• Name der Predigerin/des Predigers sowie Anschrift- und Telefon-Nummer 

• Angaben zu Amt, Funktion, ggf. ehrenamtliche Tätigkeit 

• Bibelstelle und Anlass, auf die/den sich die Predigt bezieht  

• der Ort der Predigt: Kirchengemeinde, Einrichtung u. a. 

• das Datum der Predigt (die Predigt sollte nicht älter als ein Jahr sein.) 

Weitere Information zum Predigtpreis und zur diesjährigen Ausschreibung sind zu finden un-

ter: http://www.prediqtpreis.de. 

Die Predigttexte sind per E-Mail zu senden an: predigtpreis2017@web.de. 

 

 

Nr. 50 Weltweites Gebetsnetzwerk des Heiligen Vaters – Gebets-App 

 

Im Mai 2017 startete das weltweite, seit 1844 bestehende Gebetsnetzwerk des Heiligen Vaters 

mit der offiziellen Gebets-App „Click To Pray“ – mit einem Klick zum Gebet. Das 

Gebetsapostolat ist von Jesuiten geleitet und lädt ein, für die monatlichen Gebetsanliegen des 

Heiligen Vaters zu beten. „Click To Pray“ ist ein Service, den man mit dem Smartphone 

(Android) oder iPhone kostenlos nutzen kann. Die Nutzer bekommen dreimal täglich einen 

Gebetsimpuls von ein bis drei Sätzen auf ihr mobiles Gerät. Dazu muss diese App auf dem 

mobilen Gerät installiert werden. Die kurze Besinnung soll dabei helfen, Gott inmitten des 

Alltags wieder neu in den Blick zu bekommen. „Click To Pray“ eröffnet zugleich die 

Möglichkeit, selbst aktiv zu werden. Wer ein kostenloses Profil anlegt, kann im „Gebetsraum“ 

seine eigenen Gebete formulieren, die zusammen mit einem Foto oder Bildmotiv von jedem 

eingesehen werden können, der auf „Click To Pray“ registriert ist. Das Angebot kann auch 

über die Internetseite genutzt werden: www.clicktopray.org 

 
Dr. Alfred Hoffmann 

Generalvikar  

http://www.prediqtpreis.de/
mailto:predigtpreis2017@web.de
http://www.clicktopray.org/

